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Planungen des Feuerwehrhauses und 
Sicherheitszentrums Kronstorf 

abgeschlossen

Nach der raschen Genehmigung des neuen Kostenrahmens (rund 3 Millionen Euro) durch das 
Land Oberösterreich wird derzeit am finalen Finanzierungsplanbeschluss und den Ausschrei-
bungsunterlagen für das neue Sicherheitszentrum gearbeitet. Danke der FF- Kronstorf unter 
Kommandant Oliver Preineßl für die professionelle Zusammenarbeit. Die Hundefreilaufzone 
wird am neu angepachteten Grund im Bereich FF/Stockschützenanlage Richtung Süden im 
nächsten Jahr verschoben und auch Jugendangebote wird es weiter im Kommunalzentrum 
neben dem ASZ geben. Aufgrund der derzeit hohen Baupreise ist, nach Empfehlung des 
Landes OÖ, der Baustart für das Feuerwehrhaus im Jahr 2022 geplant.

Modell des künftigen Feuerwehrhauses und Sicherheitszentrums Kronstorf
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Wahlen 2021

Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl 2021
Sonntag, 26. September 2021

Am 26. September 2021 findet 
in Oberösterreich die Landtags-, 
die Gemeinderats- und die Bür-
germeisterwahl statt. 
Wählen dürfen alle Oberöster-
reicherinnen und Oberöster-
reicher, die am Wahltag das 16. 
Lebensjahr vollendet und ihren 
Hauptwohnsitz spätestens am 
Stichtag, den 6. Juli 2021 in 
Kronstorf haben. EU-Bürgerin-
nen und EU-Bürger sind zur 
Wahl des Gemeinderats und Bür-
germeisters wahlberechtigt.

Das Gemeindegebiet von Kron-
storf ist in vier Wahlsprengel 
eingeteilt mit folgenden Wahllo-
kalen:
Sprengel 1 -  Pfarrhof 
Sprengel 2 - J-Heiml-Halle 
Sprengel 3 - GH Juniper 
Sprengel 4 - Thalinger Hof

Die Wahlzeit wurde von 8:00 
bis 15:00 Uhr festgelegt.

Unsere „Amtliche Wahlinfor-
mation“ erleichtert das gesamte 
Prozedere der Abwicklung – für 
Sie und für uns. 
Wir möchten seitens der Ge-
meinde unsere Bürgerinnen und 
Bürger bei den bevorstehenden 
Landtags-, Gemeinderats- und 
Bürgermeisterwahlen  optimal 
unterstützen. 
Deshalb haben wir Ihnen An-
fang September eine „Amtli-
che Wahlinformation - Land-
tags-, Gemeinderats- und 
Bürgermeisterwahl 2021“ 
zustellen lassen. 
Diese Wahlinformation ist näm-
lich mit Ihrem Namen perso-
nalisiert und beinhaltet einen 
Zahlencode für die Beantragung 
einer Wahlkarte im Internet, ei-
nen schriftlichen Wahlkartenan-
trag mit Rücksendekuvert sowie 
die amtliche Wahlinformation für 

die schnellere Abwicklung bei der 
Wahl selbst. 
Doch was ist mit all dem zu tun?
Zur Wahl im Wahllokal brin-
gen Sie die personalisierte Amt-
liche Wahlinformation mit. 
Damit erleichtern Sie die Wahl-
abwicklung, weil wir nicht mehr 
langwierig im Wählerverzeichnis 
suchen müssen. 
Gültigen Lichtbildausweis  
bitte mitnehmen!

Wo können Sie die Aus-
stellung Ihrer Wahlkarte 
beantragen?
Sie können bei der Gemein-
de, in deren Wählerevidenz 
Sie eingetragen sind, mündlich 
(persönlich, nicht telefonisch), 
schriftlich (z.B. per E-Mail) die 
Ausstellung einer Wahlkarte ab 
sofort beantragen, oder elekt-
ronisch über die Homepage der 
Gemeinde.

Schriftlich können Sie einen 
begründeten Antrag auf Aus-
stellung einer Wahlkarte entwe-
der bis Mittwoch, 22. Sep-
tember 2021 oder, wenn eine 
persönliche Übergabe der 
Wahlkarte an eine vom Antrag-
steller bevollmächtigte Person 
möglich ist, bis zum Freitag, 
24. September 2021 stellen. 
Die Abgabe der ausgefüllten 
Wahlkarte ist Freitag, 24. 
September und Samstag, 
25. September in der Zeit 

von jeweils 08:00 bis 12:00 
Uhr am Gemeindeamt möglich.
Sonntag, 26. September - 
Abgabe während der Wahl-
zeit in den Wahllokalen.
Der Wahlkarteninhaber kann 
die Stimme sofort nach Erhalt 
der Wahlkarte abgeben - Brief-
wahl - und muss nicht bis zum 
Wahltag zuwarten. Die Aufgabe 
in einen Postbriefkasten ist bis 
spätestens Freitag, 24. Sep-
tember möglich. 
Die Wahl per Wahlkarte für 
Gemeinderat und Bürger-
meister ist ausschließlich in 
Kronstorf möglich.

Werden Sie am Wahltag nicht in 
Ihrem Wahllokal wählen können, 
beantragen Sie am besten eine 
Wahlkarte für die Briefwahl. 
Nutzen Sie dafür bitte das Service 
in unserer „Amtlichen Wahlinfor-
mation“, da dieses personalisiert 
ist. Mit dem persönlichen Code 
auf unserer Wahlverständigungs-
karte in der „Amtlichen Wahlin-
formation“ können Sie rund um 
die Uhr auf 
www.wahlkartenantrag.at 
Ihre Wahlkarte beantragen.

Verwenden Sie bitte für die Wahl-
kartenanträge diese amtliche 
Wahlinformation, Sie erleichtern 
uns damit wesentlich die Arbeit! 
Danke!
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Team Bürgermeister Christian 
Kolarik - ÖVP Kronstorf
Dr. Christian Kolarik
Linda Oberlininger
Johannes Ömer, MBA MSc
Lisa Vollgruber 
Lena Weinberger
Maria Theresia Neubauer
Dipl.-Ing. Josef Holzegger
Ing. Johannes Burgholzer, MSc 
Martin Forstner
Petra Bernadette Fuchs
Helmut Rockenschaub 
Lisa Kröpl
Florian Lindenbauer
Johann Frühwirt 
Katrin Petrovic
Michaela Sandmayr, BSc
Florian Markus Leimer
Maga. Elisabeth Gornik
Ing. Florian Lehner
Daniela Bischof 
Dominik Leopold Siegl
Birgit Brunner
Mag. Paul Werner Scheran
Maga. Julia Hellberg
Johannes Friedrich Nöbauer 
Melanie Anna Leitner
Franz Wittinghofer
Alexander Gornik, BSc
Sonja Zittmayr
Martina Kropik
Günther Bischof
Maga. Birgit Schröck
Silke Oberndorfer
Stefan Kröpl 
Arnela Kurtalic 
Mag. Alfred Födermayr
Johannes Forstner, BSc
Thomas Mühlberghuber
Silvia Maria Semper
Wilhelm Zuderstorfer
Ilse Maria Prechtl 
Dr. Rudolf Pangerl
Wilhelm Steinleitner 
Elke Redl 
Willibald Eckerstorfer 
Karl Kamptner 
Ing. Stefan Huber
Antonia Nöbauer 
Josef Öllinger
Klaudia Straub 

Freiheitliche Partei 
Österreichs
Helmut Bacher
Manuel Roman Moser
Daniela Seyer
Thomas Kloibhofer

Jakob Liedlbauer-
SPÖ Kronstorf
Jakob Liedlbauer
Sabrina Klausberger
Josef Brandstötter
Pamela Rajic Miskovic
Michael Kampenhuber
Alexandra Gschwandtner
Bruno Klaus
Gisela Ohnmacht
Mario Rajic Miskovic
Jürgen Gerald Gschwandtner
Theresa Steinmetz, BSc
Tobias Kösslinger
Johann Herbert
Toni Steinmetz
Bernadette Löschenberger
Heinz Leitl
Martina Herbert
Karl Holl
Andreas Klausberger
Veronika Wenko
Ing. Christian Hartl, BSc
Gudrun Derndorfer
Klaus Derndorfer
Eva Hettich
Ludwig Reinegger
Ursula Koch
Ernst Koch
DI Gerlinde Pizka
Dieter Viehböck
Helmut Bauer
Walter Wenko
Melissa Pfaffeneder
DI Rupert Dworak
Maria Holl
Josef Käfer
Ingrid Brandstötter
Anton Bockmüller
Robert Köstenberger
Jürgen Michlmayr

Die Grünen - 
Die Grüne Alternative OÖ
Dipl.-Ing. Thomas Schiefer
Renate Wandling

Eingebrachte Wahlvorschläge für die 
Gemeinderatswahl (weißer Stimmzettel)

Mag. Peter Prack
Dipl.-Ing. Peter Arbeithuber
Maga. Elisabeth Sochor
Helga Steinleitner
Tanja Wagner
Irene Arbeithuber
Horst Wandling

Kurzinformationen 
zur Wahl
Vorzugsstimmen: Mit dem 
Stimmzettel für die Gemein-
deratswahl können neben der 
Parteistimme auch bis zu drei 
Vorzugsstimmen und mit dem 
Stimmzettel für die Landtags-
wahl höchstens eine Vorzugstim-
me für eine Person laut Kreis-
wahlvorschlag und eine weitere 
nach dem Landeswahlvorschlag 
vergeben werden. Insgesamt ist 
also die Vergabe von bis zu fünf 
Vorzugsstimmen möglich. 
Wahlkarten (Briefwahl):
In der Wahlkarte werden je Wahl 
ein amtlicher Stimmzettel (lila 
Stimmzettel für die Landtags-, 
weißer Stimmzettel für die Ge-
meinderats- und beiger Stimm-
zettel für die Bürgermeisterwahl) 
und insgesamt zwei verschließ-
bare Wahlkuverts (lila für LT-
Wahl und grau für GR- und Bgm-
Wahl) ausgegeben.

M u s t e r
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Aktuelles
Barrierefreie und kli-
mafreundliche Gemeinde-
amtssanierung

Der Gemeinderat hat kürzlich ein-
stimmig die Neue Heimat als To-
talübernehmer dieses Projektes 
beauftragt. Die Planungen laufen 
auch hier weiter, nachdem durch 
das Land OÖ der Kostenrahmen, 
der im Jahr 2020 eingereichten 
Umbaumaßnahmen, freigegeben 
wurde.

Nach 20 Jahren: Thaling/Un-
terhaus bekommt wieder ei-
nen Nahversorger
Einstimmig haben alle im Ge-
meinderat in Kronstorf vertrete-
nen Fraktionen die Entwicklung 
des Siedlungsgebietes Thaling/
Unterhaus (Smart Village Sunsi-
de Kronstorf) beschlossen. Dazu 
wurde ein Qualitätenheft entwi-
ckelt das u.a die Verlängerung 
der 50 km/h Beschränkung in 
Thaling mit nachfolgender 70 
km/h Beschränkung Richtung 
Unterhaus, die Errichtung eines 
Biomasse-Nahwärmenetzes, der 
Bau eines weiteren Radwegteil-
stückes entlang der L571, wie 
auch -  nach knapp 20 Jahren 
Schließung - die Ansiedlung ei-
nes Nahversorgers beinhaltet. 
Die Kosten für alle Maßnahmen 
inklusive Verkehrsanbindung sind 
vom Investor zu tragen. Mit den 
vorbereitenden Infrastruktur-
maßnahmen wird im Herbst be-
gonnen. 
Der Bau des Nahversorgers, wie 
der ersten Doppelhäuser, wird im 
Herbst/Frühjahr starten. 

Jugendimpulse am Kron-
storfer Zukunftsweg – Fort-
setzung des Jugendrates 
„Whats up Kronstorf“

Anfang September fand mit dem 
Projektbegleiter Alexander Hader 
der nächste Workshop im Rah-
men der Jugendbeteiligung statt. 
Die Projektgruppe plant für Ok-
tober einen Workshop mit allen 
Jugendlichen um die Themen 
wie Verbesserung der Gemeind-
einformation, Funcourt, Jugend-
treffpunktmöglichkeiten, „coole“ 
Veranstaltungen und Jugendtaxi 
vertieft weiter zu bearbeiten.

93 Kinder nahmen kürzlich an 
der English Summer Week mit 
Native Speakern aus USA, Kana-
da und Großbritannien in Kron-
storf im Rahmen des Kronstorfer 
Ferienspaßes der Marktgemeinde 
teil. Englisch wird in Kronstorf 
vielfältig angeboten. So auch 
zum Beispiel im Kindergarten mit 
der nunmehrigen Kronstorfer-
in Nicole Fowler-Windhager aus 
Montego Bay, Jamaika.

BEWIK- Betreut werden in 
Kronstorf
Die neue wohnortnahe Tages-
stätte für die ältere Generation 
des Roten Kreuzes wird ab Ok-
tober jeweils mittwochs geöff-

net haben. Nähere Auskünfte 
erteilen gerne die hauptamtli-
che Leiterin Sonja Zittmayr, Tel.: 
0664/88746147 und Ortsstellen-
leiterin Linda Oberlininger, Tel.: 
0650/7688811. 

Sechs Jahre hat der Kronstorfer 
Gemeinderat wieder gemein-
sam für die Entwicklung der 
Marktgemeinde gearbeitet. Das 
„Kronstorfer Klima“ der Zu-
sammenarbeit ist weit über un-
sere Gemeindegrenzen hinaus 
bekannt. 1493 Beschlüsse in den 
letzten 12 Jahren, wovon 1487 
einstimmig waren, sind ein deut-
liches Zeichen für die gemeinsa-
me Arbeit für unsere Marktge-
meinde.

Im Vorfeld der Beschlüsse gibt 
es jeweils umfangreiche Diskus-
sionen über aller Fraktionen hin-
weg, um die beste Lösung für 
anstehende Fragen zu finden. 
Gemeinsam arbeiten heißt aber 
auch gemeinsam die Leistung 
der vergangenen sechs Jahre 
zu würdigen. Bürgermeister 
Christian Kolarik bedankt 
sich ausdrücklich bei allen 
Gemeinderätinnen und Ge-
meinderäten und stellver-
tretend bei den Fraktionsob-
leuten Helmut Bacher (FPÖ), 
Heinz Leitl (SPÖ), Hannes 
Ömer (ÖVP), Peter Prack 
(Grüne) sowie bei Vizebür-
germeisterinn Linda Ober-
lininger (ÖVP) für die enga-
gierte gemeinsame Arbeit 
für unseren Heimatort. 

Planungsgespräche Gemeindeamt Jugend-Workshop               Fotos: Gde.

Kronstorf international mit der English 
Summer Week
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Aus dem Gemeindeamt

AL Birgit Leimer                   Foto: Gde

MELDEAMT 
STANDESAMT

Aufgrund der Corona-Pandemie 
waren auch im Parteienver-
kehr der Marktgemeinde Kron-
storf einige Adaptierungen erfor-
derlich.

Terminvereinbarung
Die Terminvereinbarung hat sich 
in der Praxis sehr bewährt und 
wird auch in Zukunft beibehal-
ten.
Die Bürgerinnen und Bürger 
müssen so keine Wartezeiten 
mehr in Kauf nehmen und wir 
können uns zum vereinbarten 
Termin, um ihre Anliegen küm-
mern und uns für Sie Zeit neh-
men.

BAUHOF
Die Digitalisierung hielt auch 
im Bauhof Einzug. Mithilfe von 
Tablets soll den Mitarbeitern 
unter anderem die Erfassung und 
Aktualisierung des Baumkatas-
ters, im Bereich der Kanalisation 
/ Pumpwerke, bei der Erfassung 
von Schäden und Sanierungs-
bedarfe, das Bearbeiten und die 
Dokumentation an Ort und Stelle 
ermöglicht werden. 

BAUAMT
Der Straßenbau ist heuer, bis 
auf ein paar kleinere Bankettar-
beiten, bereits abgeschlossen.
Die Feuerbeschau kann wieder 
vor Ort durchgeführt werden – 
ebenso die Bauverhandlungen. 
Außerdem wurde die Anlage wei-
terer Blumenwiesen für unsere 
Bienen und Insekten organi-
siert. 
Bei einigen Kinderspielplät-
zen ist die Adaptierung bzw. der 
Austausch von Spielgeräten in 
Arbeit.

Arbeit am Gemeindeamt
Die Arbeit am Gemeindeamt ist 
sehr vielschichtig und interes-
sant. Manche Anliegen können 
sofort erledigt werden, manches 
bedarf einer längeren Bearbei-
tung, der Beratung im zuständi-
gen Ausschuss oder es muss ein 
Beschluss im Gemeindevorstand 
oder im Gemeinderat herbeige-
führt werden.

Wir sind jedoch sehr bemüht, die 
Anliegen unserer Bürgerinnen 
und Bürger, soweit gesetzlich 
möglich, rasch und effizient zu 
erledigen. 

Stellenausschreibung Seite 8

Wussten Sie, dass...

• das Amtsgebäude der 
Marktgemeinde Kronstorf 
bereits im Jahre 1896 
erbaut wurde?

• diese bis 1957 als ge-
mischte Volksschule ge-
nutzt wurde?

• im Anschluss die Gen-
darmerie im OG des 
Gemeindeamtes unterge-
bracht war?

• Sie mittels der dualen 
Zustellung ihre Gemein-
devorschreibung pa-
pierlos per E-Mail er-
halten können? Die 
Zustimmungserklärung 
hierfür finden Sie auf der 
Homepage unter Bür-
gerservice / Formulare / 
Zustimmungserklärung 
Duale Zustellung oder Sie 
kommen zur Bürgerser-
vicestelle im Gemeinde-
amt.

• die Buchhaltung als 
erste Abteilung im Ge-
meindeamt mit Juli auf 
„papierlos“ umgestellt 
wurde.

• die Arbeiten zur Vorbe-
reitung der Landtags-, 
Gemeinderats- und Bür-
germeisterwahlen bereits 
seit Anfang Juni laufen.

• wieder vier junge Leute 
einen Ferialjob im Bau-
hof, im Kindergarten und 
in der Krabbelgruppe er-
hielten.

Matthias Zach mit Tablet       Foto: Gde
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Volksbegehren „Notstandshilfe“, „Impfpflicht: Notfalls 
JA“, „Impfpflicht: Striktes NEIN“ und „Kauf Regional“
Die Volksbegehren „Notstands-
hilfe“, „Impfpflicht: Notfalls JA“, 
„Impfpflicht: Striktes NEIN“ und 
„Kauf Regional“ wurden für die 
Zeit von
20. bis 27. September 2021 
festgelegt.
Stimmberechtigt sind alle Öster-
reicherInnen, die bis 27.09.2021 
das 16. Lebensjahr vollenden 
und am 16. August 2021 in der 
Wählerevidenz einer Gemeinde 
eingetragen sind.
Personen, die bereits eine Un-
terstützungserklärung ab-
gegeben haben, können keine 
Eintragung mehr vorneh-
men, da diese bereits zählt.
Eintragungen am Gemein-
deamt kann man an nachste-

hend angeführten Tagen, zu 
folgenden Zeiten vornehmen:
Mo, 20.09.  
Di,  21.09.  
Mi,  22.09. 
Do, 23.09.   
Fr,  24.09.  
Sa, 25.09.  
So, 26.09.  
Mo, 27.09.  

Durch Einführung des Zentralen 
Wählerregisters ist die Eintra-
gung in jeder Gemeinde Ös-
terreichs möglich. Es ist daher 
nicht unbedingt notwendig in 
die Heimatgemeinde (HWS) zu 
gehen, da die Abgabe der Zu-
stimmung einmalig in einer be-
liebigen Gemeinde möglich ist.

Die oder der Eintragungswil-
lige hat eine Urkunde oder 
sonstige amtliche Beschei-
nigung vorzulegen, aus der 
die Identität ersichtlich ist:
• Personalausweis
• Reisepass (auch ein abge-

laufener Pass kommt in Be-
tracht, wenn die Identifizie-
rung damit möglich ist)

• Führerschein
• amtlicher Lichtbildausweis

Aufgrund der Corona-Beschrän-
kungen kann es zu Wartezeiten 
kommen, da nicht mehrere 
Personen gleichzeitig Ihre Un-
terschrift abgeben können. Wir 
ersuchen um Verständnis für 
etwaige Wartezeiten.

08:00 - 16:00 Uhr
08:00 - 20:00 Uhr
08:00 - 16:00 Uhr
08:00 - 20:00 Uhr
08:00 - 16:00 Uhr
08:00 - 12:00 Uhr
geschlossen
08:00 - 16:00 Uhr

Klimagerechte Ortsgestaltungsrichtlinien als lokaler 
Beitrag zum Klimaschutz in Kronstorf
Klimaschutz ist in der Marktge-
meinde Kronstorf ein vielfältiges 
Thema. Kürzlich wurde die Ge-
meinde für ihre Aktivitäten für 
den Energy Globe Award - ei-
nem renommierten Umweltpreis 
in Oberösterreich - nominiert. 
Neben einer Photovoltaikpoten-
tialanalyse, wie auch der Ausar-
beitung einer Strategie für ein 
klimaneutrales Kronstorf hat man 
sich auch intensiv mit klimage-
rechten Ortsgestaltungsrichtlini-
en beschäftigt. 

Beinhaltet sind neben verpflich-
tenden Grünraumkonzepten 
und Maßnahmen zum Ausbau 
erneuerbarer Energie, auch das 
flächensparende Bauen sowie 
Gründächer und Magerwiesen 
bis hin zu Konzepten zur gerin-
geren Versiegelung von Flächen. 
Aktuell sind Projekte im Bereich 

der Nahversorgung bzw. Gewer-
be und Wohnbau in Kronstorf in 
Vorbereitung, die von der Integ-
ration von neuen Bäumen in die 

Planungen bis hin zur Nutzung 
von erneuerbaren Energieträ-
gern sich an der klimagerechten 
Gestaltung orientieren. 

v.l.n.r: Peter Arbeithuber, Helmut Bacher, Bgm. Christian Kolarik, Josef Brandstötter 
und Hannes Ömer präsentieren gemeinsam die einstimmig beschlossenen Ent-
wurfspläne samt Regelungen für eine klimagerechte Ortsgestaltung.        Foto: Gde
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ÖAMTC Fahrrad-Stützpunkt in Kronstorf errichtet
Allen Radfahrerinnen und Rad-
fahrern steht nun direkt beim 
Gemeindeamt eine SelfSer-
vice-Reparatur-Station zur 
Verfügung. Damit erweitert der 
Mobilitätsclub sein Fahrrad-Leis-
tungsangebot.
Viele Oberösterreicherinnen und 
Oberösterreicher sind in ihrer 
Freizeit mit dem Fahrrad unter-
wegs. Sei es gemütlich mit der 
Familie, auf dem Weg in die Ar-
beit oder sportlich auf den Ber-
gen, mit dem E-Bike oder ohne 
elektrischer Unterstützung – der 
Radboom ist seit vielen Jahren 
ungebrochen. Damit dem Rad-
vergnügen nichts im Wege steht 
und um die Mobilität der Men-
schen zu unterstützen, errichtet 
der ÖAMTC auf frequentierten 
Radrouten sogenannte Fahrrad-
Stützpunkte. Diese Service-Sta-
tionen sind mit einer Aufhänge-
vorrichtung, einer Luftpumpe 
und Werkzeug wie Inbus- und 
Schraubenschlüssel bzw. Reifen-
heber für „do-it-yourself“-Repa-
raturen ausgestattet. Damit ha-
ben die Radlerinnen und Radler 
die Möglichkeit, kleinere Pannen 
selbst zu reparieren, aber auch 
für die Verkehrs- und Betriebs-
sicherheit der Bikes zu sorgen. 
Damit können auch Stürze und 
Unfälle verhindert werden. „Der 
ÖAMTC ist vor 125 Jahren aus 
einem Club für Radfahrer ent-
standen und hat damals schon 
Fahrrad-Reparaturstationen für 
seine Mitglieder errichtet. Unse-
ren Wurzeln treu bleibend, un-
terstützen wir bis heute diese 
klimafreundliche Mobilitätsform, 
die durch den Fahrrad- und E-
Bike-Boom in den letzten Jahren 
wieder mehr Bedeutung erlangt 
hat. Deshalb freut es uns, dass 
wir solch eine Station nun auch 
kürzlich in Kronstorf aufstellen 
konnten und den Radverkehr da-
mit unterstützen können“, erklärt 

der Landesdirektor des ÖAMTC 
Oberösterreich, Harald Großauer.
Fahrradfreundliche Gemein-
de Kronstorf 
Umweltfreundliche Fahrradmo-
bilität gewinnt auch in Kronstorf 
immer mehr an Bedeutung. In 
den letzten Jahren wurde der 
Radweg ins Ortszentrum verlän-
gert und eine Reihe von Inves-

titionen in die Fahrradinfrastruk-
tur getätigt. Diese Servicestation 
unmittelbar am Ennstal Radweg 
(R7) bzw. am Enns-Donau Rad-
weg bietet nun eine noch bessere 
Servicemöglichkeit und gleichzei-
tig können auch in der umliegen-
den Gastronomie die Kronstorfer 
kulinarischen Angebote genos-
sen werden. 

v.l.n.r.: Heinz Leitl, ÖAMTC Landesdirektor Harald Großauer, Peter Arbeithuber, Bür-
germeister Christian Kolarik und Helmut Rockenschaub.                     Foto: ÖAMTC

ASZ Kronstorf 
Mittwoch, 15. September 2021 
13:30 - 16:30 Uhr
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Kulinarischer Genuss - „Fahr nicht fort, genieß im Ort!“
Gasthof/Restaurant Öffnungszeiten Besonderes
Autodiele Pizza & 
Grillhaus
Hauptstraße 25
Tel. 07225/86005

Montag, Dienstag Ruhetag!
Mi, Do       17:00 - 22:00 Uhr
Fr u. Sa     11:00 - 22:00 Uhr
So, Feiertag 10:00 - 22:00 Uhr

Bodenständige Küche und 
italienisches Flair! 

Cafe Ingrid
Hauptstraße 48
Tel. 0664/5988950

Mittwoch Ruhetag! 
Di, Do, Fr, Sa von   09:00 - 
21:00 Uhr,   Mo, So u. Feiertag   
09:00 - 19:00 Uhr

eigenARTIG.at - Der 
kleine Laden mit Café
Brucknerplatz 8/2
Tel. 0650/2411934

Di, Mi, Fr    13:00 - 18:00 Uhr
Do             10:00 - 18:00 Uhr
Sa              10:00 - 13:00 Uhr

Keramik, Schmuck, ausgewählte 
Wohnaccessoires und Mode.
Kaffee, hausgemachter Kuchen, 
Wein, Prosecco und vieles mehr

Juniper - 
Brasseri, Café, Deli
Wacholderstraße 6
Tel. 0650/4300294

Montag Ruhetag
Di - Fr        12:00 - 23:00 Uhr 
Sa             10:00 - 23:00 Uhr
So             10:00 - 15:00 Uhr

Leichte Speisen für zwischen-
durch, internationale traditionel-
le Gerichte in neuem Gewand 
bis zu Hausmannskost 

Restaurant Metzenhof
Dörfling 2
Tel. 07225/7389-11
info@metzenhof.at

Montag/Dienstag: Ruhetag
Mi - Fr  ab 11:00 Uhr geöffnet
Sa - So ab 10:00 Uhr geöffnet

NEU! BAR71
Eventlocation
31 Hotelzimmer

Gasthof Rahofer
Hauptstraße 56
Tel. 07225/8303

Montag, Dienstag Ruhetag!
Mi - Sa   10:00 - 14:00 Uhr u.   
             17:00 - 23:00 Uhr
So         10:00 - 15:00 Uhr

Schön sie wieder begrüßen zu 
dürfen!

Reh - Gal
Voglgutstraße 1
info@reh-gal.at
www.reh-gal.at

Di - Sa    10:00 - 18:00 Uhr 
Reh-Kids: Di - Fr 10:00 - 12:30 
Uhr und  13:00-18:00 Uhr
Sa          10:00 - 12:30 Uhr

dein Regal - dein Laden - dein 
Café

Mostschänke Sacher
Winkling 3
Tel. 07225/8543

Mittwoch - Samstag
ab 15:00 Uhr geöffnet

Jause mit Fleischprodukten vom 
Schwein aus eigener Erzeu-
gung, Mehlspeisen, Most. 

Wirtshaus Thalinger Hof 
Eisenstraße 4
Tel. 07223/80805 
office@thalingerhof.at

Täglich ab 10:00 Uhr geöffnet

Durchgehend warme Küche!

Aktuelles Wochenprogramm und 
Speisekarte auf unserer neuen 
Homepage:
www.thalingerhof.at

Vanias Laden Café
Eisenstraße 41
Tel. 07223/21776
office@vaniasladen.at

Montag, Dienstag, Samstag
08:30 - 12:00 Uhr
Mittwoch, Freitag
08:30 -12:00, 15:00 -18:00 

Geschlossene Gesellschaft nach 
Vereinbarung möglich!
Tel. 07223/21776 oder 
0660/222 3688

Stellenausschreibung Gemeindeamt 
Sie wollen ihre Arbeit ohne Stau erreichen?

Ihnen ist eine krisensichere Arbeitsstelle wichtig?
Sie lieben eine abwechslungsreiche Tätigkeit?

    ARBEITEN in KRONSTORF
Buchhalter / Bilanzbuchhalter (m/w/d)

Ein interessanter und abwechslungsreicher Job
wartet auf SIE    www.kronstorf.at
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Gemeinderat Johann Nöbauer verstorben
Die Marktgemeinde Kronstorf 
trauert um Gemeinderat Johann 
Nöbauer, Träger der Ehrenme-
daille in Gold für besondere Ver-
dienste um die Marktgemeinde 
Kronstorf. 
Johann Nöbauer (vulgo Hacker-
bauer) gehörte dem Kronstorfer 
Gemeinderat in verschiedens-
ten Funktionen 36 Jahre lang 
bis zu seinem Tod an. Er war 
u.a. Obmann und Obmann Stv. 
im Raumplanungs- sowie Bau- 
und Straßenausschuss. Zuletzt 
war er Mitglied im Prüfungsaus-
schuss. Darüber hinaus wirkte 
er maßgeblich bei der Kronstor-

fer Kompostiergemeinschaft, 
bei der Entwicklung der Inkoba 
Kronstorf-Hargelsberg, wie auch 
beim Aufbau und Betrieb des 
ersten Kronstorfer Biomasse-
nahwärmenetzes mit. Hans Nö-
bauer zeichnete Hausverstand, 
Offenheit, innovative Ideen und 
pragmatischen Lösungen, Hand-
schlagqualität und immer ein 
Blick auf das Ganze sowie die 
Gemeinschaft aus. Unser Mit-
gefühl gehört seiner Frau Anni 
und seiner Familie. Hans Nöbau-
er gehörte zu den besonderen 
Menschen, die mit ihrem Wirken 
bleibende Spuren in der Markt-

Erfolgreiche Kronstorfer Sportler Kaufmann und Stamcar

gemeinde hinterlassen haben. 
Wir werden ihm ein ehrendes An-
denken bewahren.

Lukas Kaufmann hat im heuri-
gen Sommer sehr erfolgreich an 
Radrennen teilgenommen. Er er-
zielte zahlreiche tolle Ergebnisse, 
wie z.B.:
5. Platz beim Extrem-Ma-
rathon in Kürnberg: Auf der 
Extrem-Strecke mussten bei 
heißen Temperaturen 3 Runden 
mit insgesamt 60 Kilometer und 
2500 Höhenmeter zurückgelegt 
werden. Nach 3 Stunden und 10 
Minuten fuhr Lukas glücklich als 
5. von fast 100 Startern über die 
Ziellinie! 
5. Platz beim härtesten Ein-
tagesrennen der Welt, einem 

Ultra-Rennrad-Rennen über 12 
Alpen-Pässe mit Start und Ziel in 
Nauders/Tirol. Insgesamt stell-
ten sich 45 Starter aus mehre-
ren Ländern dieser Herausforde-
rung – es gab 525 Kilometer mit 
14.000 Höhenmeter zu absolvie-
ren. 
4. Platz beim KITZBÜHE-
LER RADMARATHON + RATA 
Doku, eine 216 Kilometer lange 
Strecke mit 4600 Höhenmeter 
war zu bezwingen. Nach genau 
7 Stunden und 15 Sekunden kam 
Lukas überglücklich als 4. im Ziel 
an und war somit auch bester 
Österreicher!

Im August fand im Rahmen der 
Braunauer Radsporttage ne-
ben dem Elite-Kriterium auch ein 
Kriterium für unlizenzierte Ama-
teurradsportler statt, an dem 
Thomas Stamcar aus Kronstorf 
teilnahm. Die Bedingungen wa-
ren nicht gerade perfekt, da es 
durch den Regen direkt vor dem 
Start sehr rutschig auf den vielen 
Kopfsteinpflasterpassagen war.  
Es mussten 15 Runden zu je 1,3 
Km absolviert werden. 
Nach einem taktisch angelegten 
Rennen fuhr Stamcar die 2. Hälf-
te des Rennens alleine, was den 
Gesamtsieg und den Sieg in 
der Altersklasse mit einer Durch-
schnittsgeschwindigkeit von über 
39 km/h auf dem Rundkurs be-
deutete. Somit konnte Thomas 
Stamcar heuer, nachdem er bei 
einigen Straßenrennen immer 
knapp das Podium verpasst hat-
te, und nach dem dritten Platz 
bei den Erlauftaler Radsportta-
gen, endlich den wohlverdienten 
Sieg bei den Braunauer Rad-
sporttagen 2021 einfahren und 
den Favoriten des Rennens auf 
den zweiten Platz verweisen. Lukas Kaufmann                Foto: privat Thomas Stamcar               Foto: privat

Geb. 13.07.1957 – gest. 01.09.2021
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Tipps für die Beseitigung von Schwimmbadabwässern
Mit Herbstbeginn endet die Ba-
desaison. Und dies nicht nur an 
den heimischen Badeplätzen 
oder in öffentlichen Schwimmbä-
dern, sondern auch an vielen pri-
vaten Pools. Um ein ungetrübtes 
Badevergnügen ohne böses Er-
wachen zu gewährleisten, gibt es 
einige Regeln zu beachten.  Die 
folgenden Hinweise sollen dabei 
helfen, die Abwässer gemäß den 
gesetzlichen Bestimmungen und 
umweltschonend zu entsorgen.

Entsorgungsmöglichkeiten 
für Schwimmbäder
1. Beckenentleerung
Im Frühjahr oder im Herbst wer-
den die privaten Schwimmbe-
cken entleert. Die „alten“ Wässer 
werden durch
• Einleitungen in einen Vorflu-

ter     (Oberflächengewässer, 
Regenwasserkanal)

• breitflächige Verrieselung auf 
eigenen Grünflächen oder

• Einleitung in einen Schmutz- 
oder Mischwasserkanal ent-
sorgt.

• 
Dabei sind aus der Sicht des 
Wasserrechtes und des Gewäs-
serschutzes einige Punkte zu be-
achten:
Schwimmbadabwässer sollen 
nicht punktförmig in Sicker-
schächte eingebracht werden. 
Im Einflussbereich von Trinkwas-
serversorgungsanlagen (Haus-
brunnen) ist darüber hinaus eine 
breitflächige Versickerung unzu-
lässig!

Beim Einsatz von Überwinte-
rungsmitteln (quarternären Am-
moniumverbindungen, Komplex-
bildern, Tensiden usw.) ist in eine 
Schmutz- oder Mischkanalisation 
einzuleiten. Verrieselung oder Di-
rekteinleitung in ein Gewässer ist 
nur mit wasserrechtlicher Bewilli-
gung erlaubt!

Bei Einleitung in ein Gewäs-
ser/einen Regenwasserka-
nal gilt:
a. Anorganische Peroxide kön-
nen bei gedrosselter Abgabe 
in einer Menge von maximal 
1 l/sec bzw. maximal 10 % der 
mittleren Niederwasserführung 
des Gewässers im allgemeinen 
bewilligungsfrei eingeleitet wer-
den.
b. Chlorabspaltende Aufberei-
tungsmittel können in der Regel 
ebenfalls ohne wasserrechtli-
che Bewilligung gedrosselt in 
ein Fließgewässer oder in einen 
Regenwasserkanal eingeleitet 
werden, wenn die Dosierungsan-
leitung des Herstellers und eine 
Mindestbeckenstandszeit von 
zwei Wochen nach der letzten 
Chlorierung beachtet wird.
c. Sonstige Aufbereitungsmittel 
dürfen nur mit wasserrechtlicher 
Bewilligung in ein Gewässer oder 
Regenwasserkanal eingeleitet 
werden.

Für die breitflächige Verriese-
lung auf eigenen Grünflächen 
gilt, dass anorganische Peroxide, 
chlorabspaltende oder sonstige 
Aufbereitungsmittel auf eigene 
Grünflächen verrieselt werden 
können. 
Wenn Sie Ihr Beckenwasser in 
den Schmutz- oder Mischwas-
serkanal einleiten, beachten Sie 
bitte eine dosierte Einleitmenge 
von maximal 3 Litern pro Sekun-
de und leiten Sie nicht während 
starker Regenfälle ein.

2. Filterrückspülwasser
Sie sind in der Regel stärker ver-
unreinigt als Beckenentleerungs-
wässer und sollten möglichst in 
eine Schmutzwasserkanalisation 
oder allenfalls in eine flüssigkeits-
dichte Senkgrube mit ordnungs-
gemäßer Entsorgung eingeleitet 
werden.

Folgende Möglichkeiten gibt es:
• Einleitung in Vorfluter oder 

Regenwasserkanäle
• Eine Direkteinleitung von 

Filterrückspülwässern in ein 
Gewässer ist, unabhängig 
von den eingesetzten Aufbe-
reitungsmitteln, nur mit was-
serrechtlicher Bewilligung zu-
lässig

• Einleitung in eine Schmutz- 
oder Mischwasserkanalisati-
on

• Filterrückspülwässer können 
in der Regel so wie häusliche 
Abwässer mit Zustimmung 
des Kanalisationsunterneh-
mens eingeleitet werden

Vor der Einleitung ist daher die 
Zustimmung des Kanalisati-
onsunternehmens einzuholen, 
dieses hat auch über die Mittei-
lungspflicht zu entscheiden.

3. Breitflächige Verrieselung 
auf eigener Grünfläche:
• Beim ausschließlichen Einsatz 
von anorganischen Peroxiden zur 
Wasseraufbereitung kann eine 
breitflächige Verrieselung über 
begrünte eigene Grundflächen 
ohne gesonderte wasserrechtli-
che Bewilligung in Betracht gezo-
gen werden.
• Beim Einsatz von chlorabspal-
tenden oder sonstigen Aufberei-
tungsmitteln wäre eine breitflä-
chige Verrieselung in der Regel 
mit einer mehr als geringfügigen 
Einwirkung auf das Grundwasser 
verbunden und daher nur mit 
wasserrechtlicher Bewilligung zu-
lässig.

4. Beckenreinigungswässer
Für sie gelten die gleichen Be-
dingungen wie für die Filter-
rückspülwässer. Aufgrund der zu 
erwartenden noch stärkeren Ver-
unreinigung ist eine breitflächige 
Verrieselung in der Regel nicht 
zulässig.
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Besonders zu beachten ist, dass 
bei der Verwendung von Säuren 
oder säurehaltigen Reinigungs-
mitteln zur Beckenreinigung die 
Abwässer vor der Ableitung neu-
tralisiert werden müssen.

Gebräuchliche Wasseraufberei-
tungsmittel sind:
• Chlorfreie Wasseraufberei-

tungsmittel auf der Basis 
von anorganischen Peroxiden 
(z.B. Wasserstoffperoxid, Ka-
liumpersulfat)

• Chlorabspaltende Wasserauf-
bereitungsmittel (Natrium-, 
Kalium-, Calcium- oder Lithi-
umhypochlorit, Di- oder Tri-
chlorisocyanursäure)

• Sonstige Wasseraufberei-
tungsmittel (Schwermetall-

verbindungen, Verfahren die 
Schwermetalle elektrolytisch 
freisetzen wie Kupfer- oder 
Silberverbindungen, Präpara-
te auf Basis von Biguaniden 
usw.)

Schwimmbiotope – die na-
türliche Alternative
Für Menschen, die ein natürli-
ches Badeerlebnis schätzen, ist 
ein Biotop oder Schwimmteich 
eine echte Alternative zum her-
kömmlichen Pool. Von Seiten der 
Abwasserentsorgung her erge-
ben sich kaum Schwierigkeiten, 
da keine Chemikalien eingesetzt 
werden.

• Zu beachten ist, dass für eine 
Bewilligung gleiches gilt, wie bei 

festen Becken. Ab einer Größe von 
35 m² und einer Tiefe von 1,5 
Metern muss auch für ein Biotop 
eine baurechtliche Bewilligung 
eingeholt werden.

Unter Umständen kann eine was-
serrechtliche Bewilligung nötig 
sein, wenn z.B. Wasser aus ei-
nem Bach entnommen wird. Es 
empfiehlt sich dann bei der Be-
zirkshauptmannschaft nachzu-
fragen.

Strauchschnitt-
abfuhr ab 
4. Oktober 2021

Rückschnitt von Sträuchern und 
Zweigen zum öffentlichen Gut
Um die gefahrlose Befahrbarkeit 
der einzelnen Straßenzüge für 
Fahrzeuge der Müllabfuhr, Ein-
satzfahrzeuge, Fahrzeuge der 
Straßenerhaltung usw. zu ge-
währleisten ist es erforderlich, 
dass öffentliche Straßen in 
der vollen Breite, mit einer 
Luftraumhöhe von mindes-
tens 4,5 m (gemessen von der 
Fahrbahnoberkante), für den 
öffentlichen Verkehr zur Ver-
fügung stehen.

Die Marktgemeinde Kronstorf er-
sucht daher alle Liegenschaftsei-
gentümer, die aus ihrem Grund-
stück herausragenden Äste, 
Zweige und dergleichen, bis 
zur Grundgrenze zurückzu-

schneiden, sodass die öffentli-
chen Verkehrsflächen und deren 
Einsicht nicht von überhängen-
den Ästen eingeschränkt werden. 

Anmeldungen für die Strauch-
schnittabfuhr werden 
bis Freitag, 01. Oktober,
12:00 Uhr im Gemeindeamt von 
Frau Schwarz, Tel.: 07225/8256-
20 oder E-Mail: eva.schwarz@
kronstorf.ooe.gv.at entgegenge-
nommen. 

Abfuhrbeginn: 
04. Oktober,    07:00 Uhr

Wir ersuchen Sie, um die Abfuhr-
zeit und -kosten in Grenzen zu 
halten, den Strauchschnitt stra-
ßenweise auf einen Haufen zu-
sammenzulegen. Danke! 
Bitte legen Sie den Strauchschnitt 
erst frühestens zwei Wochen 
vor Abholung bereit.
Es wird nur Strauchschnitt 
mitgenommen!

Grasschnitt und sonstige Bio-Ab-
fälle sind in der Kompostieranla-
ge, im ASZ oder in den Bioton-
nen zu entsorgen.

Verteilung der 
Gelben Säcke 
für 2021/2022 
hat begonnen
Die Verteilung der Gelben Säcke 
durch die Firma feibra GmbH 
hat mit 04. September begon-
nen und sollte bis 29. Oktober 
2021 abgeschlossen sein.

Haushalte, die keine Gelben Sä-
cke erhalten haben, haben eine 
Reklamationsfrist bis 12. No-
vember 2021, in der sie sich 
bei der Gemeinde entweder per-
sönlich, per Mail: eva.schwarz@
kronstorf.ooe.gv.at oder telefo-
nisch (Tel.: 07225/8256-20) mel-
den können. Diese Säcke werden 
nachverteilt.
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Schulveranstaltungshilfe des Landes
Schulveranstaltungshilfe
des Landes OÖ
Voraussetzung für die Gewäh-
rung der Schulveranstaltungs-
hilfe ist, dass mindestens ein 
Kind einer Familie im Laufe ei-
nes Schuljahres an einer 4-tä-
gigen Schulveranstaltung (z.B. 
Sportwoche, Projektwoche, 
Fremdsprachenwoche, Wien-
Aktion, usw.) teilgenommen hat 
oder mehrere Kinder an mehr-
tägigen Schulveranstaltungen 
mit zumindest einer Nächtigung 
außerhalb der Schulstandortge-
meinde teilgenommen haben.
Höhe des Zuschusses
Die Höhe der Schulveranstal-
tungshilfe richtet sich nach der 
Dauer der Schulveranstaltung 
und wird je Kind und Schuljahr 
einmalig für mehrtägige Schul-

veranstaltungen mit zumindest 
einer Nächtigung außerhalb 
der Schulstandortgemeinde ge-
währt, wenn mindestens zwei 
Kinder in einem Schuljahr an 
mehrtägigen Schulveranstal-
tungen teilgenommen haben 
oder ein Kind an einer mindes-
tens 4-tägigen Schulveranstal-
tung teilgenommen hat. 
Die Beihilfe beträgt für:
2-tägige   SchulVA  50 €
3-tägige   SchulVA  75 €
4-tägige   SchulVA   100 €
5- und mehrtägige SchulVA
                             125 €
Sollte ein Kind mehrere mehr-
tägige Schulveranstaltungen in 
einem Jahr absolviert haben, 
empfiehlt es sich, den Zuschuss 
für die längere dieser Schulver-
anstaltungen zu beantragen. 

Auf www.familienkarte.at 
kann der Antrag online gestellt 
werden bzw. finden Sie das 
Antragsformular zum downloa-
den. Ebenso steht ein Online-
Rechner zur Verfügung, mit 
dem vorab überprüft werden 
kann, ob aufgrund des Einkom-
mens der Zuschuss zuerkannt 
werden kann. 

Das Formular liegt auch in der 
Schule und am Gemeindeamt 
auf.

Schulbeitrag
Privatschulen
Für die Gewährung des Schul-
beitrages für den Privatschul-
besuch für das Schuljahr 
2021/2022 sind die Anträge bis 
spätestens 31.12.2021 einzu-
bringen. 

Antragsformulare erhalten Sie 
im Bürgerservice der Gemeinde 
oder auf der Homepage unter: 
www.kronstorf.at - 
Bürgerservice - Formulare - P - 
Privatschulen - Ansuchen.

Mobilitätsunterstützung - 
Zuschuss zum Semesterticket 
Antragsberechtigt sind Stu-
dentinnen und Studenten, 
die 
• zur Antragstellung das 26. 

Lebensjahr nicht vollendet 
und ihren Hauptwohnsitz in 
Kronstorf haben. 

• das Semesterticket, einen 
gültigen Studentenausweis, 
einen Nachweis über einen 
aufrechten Bezug der Fami-
lienbeihilfe und die Inskrip-
tionsbestätigung für das 
jeweilige Semester vorlegen 
können.

Der Zuschuss beträgt die 50 
Euro übersteigenden Kosten 
des Semestertickets am Stu-
dienort, maximal jedoch 75 
Euro pro Semester. 

Die Anträge sind bis spä-
testens 31.10.2021 für 

das Herbst/Wintersemester 
2021/22 einzubringen. 
Formular downloadbar unter:
www.kronstorf.at - 
Bürgerservice - Formulare - M -
Mobilitätsunterstützung.

Bauverhand-
lungstermine
Mi, 22.09.2021
Mi, 20.10.2021
Mi,  24.11.2021
Mi,  22.12.2021

jeweils von 09:00 bis 12:00 Uhr
Änderungen vorbehalten! 
Es besteht auch die Möglichkeit 
einer Terminvereinbarung für 
eine Vorprüfung zu diesen Ter-
minen.
Informationen: Fr. Ing. Julia Mül-
ler, Tel.: 07225/8256-16.

Selbsttests unter 
Aufsicht
Auch die Marktgemeinde Kron-
storf bietet dieses Service weiter-
hin für seine Bürger an. Getestet 
wird im ehemaligen Billa Ge-
bäude, Hauptstraße 48. Mon-
tag, Mittwoch und Freitag (außer 
Feiertage) jeweils von 18:00 
bis 19:30 Uhr.

Auch in der Iris Apotheke be-
steht von Montag bis Don-
nerstag nach telefonischer An-
meldung die Möglichkeit eines 
kostenlosen PCR Testes.



Kronstorfer Gemeindezeitung 9/2021 13

Bürgerservice

OÖ Hundehaltegesetz-Novelle 2021
Mit der OÖ. Hundehaltegesetz-
Novelle 2021, LGBl. Nr. 75/2021, 
sollen die Ziele des Oö. Hunde-
haltegesetzes 2002 – Vermei-
dung von Gefährdungen und 
unzumutbaren Belästigungen 
von Menschen und Tieren durch 
Hunde sowie einem sicheren und 
verantwortungsbewussten Um-
gang mit Hunden – noch besser 
erfüllt werden. 
Konkret wurden demzufolge 
unter anderen folgende Än-
derungen des OÖ. Hundehal-
tegesetzes 2002 beschlos-
sen:
• Erweiterung und Verbes-

serung der Ausbildung für 
Hundehalterinnen bzw. Hun-
dehalter unter gesetzlicher 
Vorgabe des Mindestumfangs 
und der zentralen Ausbil-
dungsinhalte der allgemei-
nen und der erweiterten 
Sachkunde, diese ist vor 
Anschaffung des Hundes 
zu absolvieren;

• Örtliches Hundehalteverbot 
bei Vorliegen der gesetzli-
chen Voraussetzungen;

• Vereinfachung und Aktuali-
sierung der Bestimmungen 
zur Verlässlichkeit;

• Normierung neuer Verwal-
tungsstraftatbestände.

Meldepflicht / Vorlage Re-
gistrierungsbestätigung
Hundehalterinnen und Hundehal-
ter haben ihren Hund nicht nur 
nach § 2 Abs. 1 der Gemeinde 
zu melden, sondern auch binnen 
eines Monats nach der mittels ei-
nes zifferncodierten, elektronisch 
ablesbaren Microchips auf Kosten 
des Halters von einem Tierarzt 
vorgenommenen Kennzeichnung 
(„Chippen“) in der Heimtierda-
tenbank des Bundes zu melden. 
Welpen sind spätestens mit ei-
nem Alter von drei Monaten, je-
denfalls aber vor der ersten Wei-
tergabe so zu kennzeichnen. 
Vorlage der allgemeinen 
Sachkunde, Erweiterung der 
Hundehalterausbildung
Der bisher vorgesehene Zeitraum 
zur Erbringung des Nachweises 
der erweiterten Sachkunde wur-
de von einem Jahr auf sechs Mo-

nate verkürzt. Bei Vorliegen der 
gesetzlich genannten Vorausset-
zungen kann diese Frist von der 
Gemeinde um maximal sechs 
Monate verlängert werden. Die 
allgemeine Sachkunde ist künftig 
vor Anschaffung des Hundes 
zu absolvieren. Die Ausbil-
dung umfasst nun mindes-
tens sech Stunden.
Allgemeine Anforderungen / 
Haftpflichtversicherung:
In der Praxis kam es zuweilen 
vor, dass der Hundehalter oder 
die Hundehalterin die einmal ab-
geschlossene, gesetzlich vorge-
schriebene Haftpflichtversiche-
rung für seinen oder ihren Hund 
nicht aufrechterhielt, obwohl 
diese für die gesamte Dauer der 
Hundehaltung bestehen muss 
sollen nun die Versicherungen, 
sobald sie von dem Umstand 
Kenntnis erlangen, dass die er-
forderliche Versicherungsleistung 
vom Hundehalter bzw. von der 
Hundehalterin nicht mehr er-
bracht wird, die örtlich zuständi-
ge Gemeinde darüber informie-
ren. 

Ferienspaß in Kronstorf begeisterte im Sommer 
wieder die Kinderherzen
Schon zur Tradition ist für die 
Kinder und Jugendlichen in Kron-
storf in den Sommerferien der 
„Kronstorfer Ferienspaß“ gewor-
den. Auch in diesem Sommer 
wurde durch die Kronstorfer 
Vereine und verschiedene Orga-
nisationen wieder ehrenamtlich 
ein reichhaltiges Unterhaltungs-
programm für die Kids geboten. 
Neben den Sport- und Musikver-
anstaltungen gab es dieses Jahr 
auch Ausflüge zu einer Straußen-
farm und Huskyranch und man 
konnte mit dem Jäger auf Pirsch 
gehen.

Rund 369 Kinder konnten durch 
die Kronstorfer Vereine bei 26 
Veranstaltungen ein abwechs-
lungsreicher Sommer geboten 
werden. Das Ganze funktioniert 
aber nur durch das große Enga-

gement der Vereinsverantwortli-
chen und freiwilligen Helfer  und 
diesen danken auch im Namen 
der Kinder, Bürgermeister Christi-
an Kolarik und Jugendausschuss-
obmann Josef Holzegger.

Ferienspaß der Jägerschaft Kronstorf                                                 Foto: privat
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Rotes Kreuz
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Gesundheit

In Linz starten im Herbst 2021 wieder Workshops 
der Österreichischen Gesundheitskasse
Leichter leben!
Kurse: 
28.09. – 21.12.2021        
ab 17:00 Uhr
19.10. – 25.01.2022 
ab 18:00 Uhr
09.12.2021 – 17.03.2022 
ab 17:00 Uhr
Im Wissensturm der VHS Linz
Gesund, fit und leichter: Um 
diese Ziele zu erreichen, spielen 
richtige Ernährung und Bewe-
gung eine große Rolle. 
• Für Erwachsene mit einem 

BMI von 28 – 39,9
• 8 Ernährungstermine (inkl. 

Kochtraining)
• 4 Psychologietermine
• Individuelles Beratungsge-

spräch mit den Ernährungs-
experten (freiwillig)

• Abwechslungsreiches Bewe-
gungsprogramm mit „Jack-
pot.fit“

• 6-monatige Online-Nachsor-
gephase (kostenlos & freiwil-
lig)

• Kosten: Selbstbehalt € 50,-
Information und Anmeldung:
E-Mail: abnehmprogramm@
oegk.at
Internet: www.gesundheitskas-
se.at/leichterleben

Kinderleicht! 
Familie groß in Form
Kursstart: 13.10.2021 – 
19.01.2022 ab 16:30 Uhr
Im ASKÖ Bewegungscenter ABC 
in Linz
Haben Sie als Mutter oder Vater 
Bedenken, dass Ihr Kind zu viel 
Gewicht hat und dadurch später 
einmal krank werden könnte? 
Keine Sorge: Die meisten Kin-
der finden von selbst zurück zu 
einem gesunden Gewicht - aber 
nur dann, wenn ihre Eltern sie 
dabei geschickt unterstützen.
Bei den Kinderleicht-Kursen re-
den wir nicht über „gutes“ und 

„böses“ Essen. Vielmehr bieten 
wir Ihnen und Ihren Kindern ein 
abwechslungsreiches Mitmach-
Programm mit Infos, Tipps und 
Tricks für ein gesundes Gewicht. 
Für Familien mit übergewichtigen 
Kindern im Volkschulalter (6-12 
Jahre)
• 12 Termine á 2 Stunden (je-

weils Bewegung & Ernährung 
oder Psychologie)

• Kosten: Selbstbehalt € 50,-
Information und Anmeldung:
E-Mail: abnehmprogramm@
oegk.at
Internet: www.gesundheitskas-
se.at/kinderleicht
Bei Rezeptgebührenbefrei-
ung sind alle Abnehmkurse 
kostenlos!

Rauchfrei durchs Leben
Kursstart: 22.09. – 19.10.2021 
ab 17:30 Uhr
Im ÖGK Gesundheitszentrum in 
Linz
Die Österreichische Gesundheits-
kasse bietet in Zusammenarbeit 
mit dem Arbeitsmedizinischen 
Dienst (AMD) ein Raucherent-
wöhnungs-Programm an. Der 
Kurs wird von einer Psychologin 
durchgeführt.

• Raucherentwöhnung für Er-
wachsene

• 5-Wochen (1 Treffen pro Wo-
che)

• Kosten: Selbstbehalt € 40,-
• Information und Anmeldung:
E-Mail: rauchfrei-14@oegk.at
Internet: www.gesundheitskas-
se.at/rauchfrei

Starke Eltern von Anfang an!
Termine: 
07.10.2021 
19.10.2021 
04.11.2021 
25.11.2021 
15.12.2021 
jeweils von 18:00 - 20:00 Uhr
im ÖGK Gesundheitszentrum in 
Linz
23.09.2021  18:00 – 20:00 Uhr
im IGLU Eltern-Mutterberatung 
Grüne Mitte in Linz
Ein Kind zu bekommen ist eine 
besondere Herausforderung – 
auch für die Paarbeziehung. El-
tern zu werden bedeutet plötz-
lich zu dritt zu sein. Aus der 
Zweierbeziehung wird eine Fami-
lie. Eine tragende und liebevolle 
Beziehung der Eltern hilft dem 
Kind, sich sicher und geborgen 
zu fühlen und sich gesund zu 
entwickeln. Im Workshop erhal-
ten Sie wertvolle Tipps, wie Sie 
in Ihre Zukunft zu dritt starten. 
Der Workshop wird von einem 
Psychologen geleitet.
• Für werdende Eltern
• Dauer: 2 Stunden
• Kosten: keine
Information und Anmeldung:
E-Mail: starkeeltern@oegk.at
Internet: https://www.gesund-
heitskasse.at/starkeeltern
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Gesundheit

Bei Demenz ist Zeit kostbar
Als Partnerin des „Netzwerk De-
menz OÖ“ bietet die Volkshilfe 
Gesundheits- und Soziale Diens-
te GmbH (GSD) in ihren Demenz-
Servicestellen in Linz-Süd, Steyr 
und Schwertberg (Details siehe 
Info-Kasten) Beratung, Testung 
und Trainingsgruppen für Betrof-
fene. 

Wenn Demenz frühzeitig er-
kannt wird und die Betroffenen 
strukturierte Hilfe und Beratung 
bekommen, kann der Verlauf 
der Krankheit positiv beeinflusst 
werden. Um diese Früherken-
nung in unserem Bundesland 
flächendeckend zu ermöglichen, 
haben das Land OÖ und die Sozi-
alversicherungsträger das „Netz-
werk Demenz OÖ“ geknüpft. Die 
Volkshilfe GSD GmbH agiert mit 
ihren Demenz-Servicestellen als 
Partnerin. 
Neben der Beratung von Betrof-
fenen und deren Angehörigen 
wird auch eine psychologische 
Abklärung angeboten, diese ist 

Grundlage für die weitere Vor-
gangsweise. In ortsnahen Trai-
ningsgruppen werden individuell 
angepasste Übungen zur Erhal-
tung der körperlichen und geisti-
gen Fähigkeiten und Ressourcen 
angeboten, um dadurch langfris-
tig mehr Lebensqualität zu ge-
winnen. Darüber hinaus werden 
Angehörigentreffen, Vorträge 
und Schulungen angeboten. 
Die Beratung und psychologische 
Abklärung sind kostenlos. Für 
das zweistündige wöchentliche 
Training werden derzeit jeweils 
15 Euro (Sozialtarif möglich) ver-
rechnet.
Um vorherige telefonische Ter-
minvereinbarung wird gebeten.

Die Demenz-Servicestellen 
der Volkshilfe OÖ:
Linz-Süd (für Linz-Stadt, Linz-
Land, Alkoven)
Telefon: 0676 / 8734 1463
Schwertberg (für Perg, Freistadt 
Süd), Telefon: 0676 / 8734 1463
Steyr (für Steyr-Stadt, Steyr-
Land),Telefon: 0676 / 8734 2617

Eltern-/Mutterberatung der
Kinder- und Jugendhilfe Linz-Land
Auch in Zeiten der Corona 
Pandemie für Sie da!
Die Eltern-/Mutterberatung bie-
tet umfassende Beratung für El-
tern mit Säuglingen und Kleinkin-
dern ab der Schwangerschaft bis 
zum 3. Lebensjahr.
Wir dürfen Sie während dieser 
herausfordernden Zeit in persön-
lichen Beratungen oder telefoni-
schen Beratungen begleiten.
• Sie möchten Ihr Baby mes-

sen und wiegen lassen?
• Sie haben Fragen zum Alltag 

mit Ihrem Kind oder zu Ihrer 
familiären Situation?

• Sie möchten mehr Sicherheit 
im Umgang mit Ihrem Baby?

• Sie möchten wissen, wann 

und wie mit der Beikost be-
gonnen werden kann?

• Sie möchten ein Tragetuch 
verwenden und die Binde-
technik der Wickelkreuztrage 
erlernen?

• Sie möchten einfache Ba-
bymassagegriffe anwenden 
können?

Unsere Angebote sind kostenlos!
Kronstorf, Brucknerplatz 3 
Termine nur nach telefoni-
scher Vereinbarung! 
DGKS Gerlinde Mayr-Preslmayr 
Dipl. Krankenschwester spezia-
lisiert in Eltern-Säuglings-Klein-
kindberatung 
Tel. 0664/60072/66602, gerlin-
de.mayr-preslmayr@ooe.gv.at
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Gemeindeleben

Gratulationen an die ältere Generation

KulturHerbst 2021
In der Zeit von 17.09. bis 
27.11.2021 findet heuer der 
Kronstorfer Kulturherbst statt. 
In diesem Zeitraum gibt es acht 
unterschiedlichste Veranstal-
tungen, organisiert von Kron-
storfer Vereinen. Das Angebot 
reicht dabei von Konzerten, Ka-
baretts und Vorträgen bis hin 
zum traditionellen Songcontest.

„Es ist heuer zweifellos eine 
große Herausforderung für die 
Vereine, ein Kulturprogramm 
unter diesen speziellen Rah-
menbedingungen zu organisie-
ren“, sind sich Kulturausschus-
sobmann Josef Holzegger und 
Bürgermeister Christian Kolarik 
einig. Ein Danke allen teilneh-

menden Vereinen und den vie-
len Helferinnen und Helfern, 
die dieses vielfältige Angebot 
erst möglich machen. Der Kul-

turausschuss lädt alle herzlich 
ein, diese Gelegenheit auch zur 
Begegnung mit Freunden und 
Bekannten zu nutzen.

Kürzlich wurden die Covid-19 bedingt verschobenen Gratu-
lationen der Jahre 2020/2021 mit den Kronstorfer Jubila-
rinnen und Jubilaren nachgeholt.            alle Fotos: Gemeinde
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Umwelt

Bienenfreundlich durch den Herbst
Mit der Sommersonnenwende 
beginnen Honigbienen mit ihrer 
Wintervorbereitung: Sie redu-
zieren ihre Bautätigkeiten, wer-
fen die männlichen Drohnen aus 
dem Stock und die ersten Win-
terbienen kommen zur Welt: Sie 
sollen das Volk erfolgreich über 
den Winter bringen und leben 
dafür deutlich länger als ihre 
sommerlichen Schwestern. So-
bald im Herbst die Temperaturen 
gegen Null Grad fallen, stellt die 
Königin ihre Eiablage ein. Die ver-
bleibenden 5.000 - 10.000 Bie-
nen werden eine Traube bilden 
und über den Winter - je nach 
Größe - zwischen 12 und 20 kg 
Honig „verheizen“. Für die meis-
ten Wildbienen hingegen bedeu-
tet der Herbst das Lebensende, 
nachdem der Schlafplatz für den 
eigenen Nachwuchs fertiggestellt 
worden ist.   
Gleichzeitig beginnt nach der 
Lindenblüte für alle Bienen eine 
blüharme Zeit. Schon im Spät-
sommer zählt jede Blüte im 
Garten: Pflanzen wie Borretsch, 
Oregano, Lavendel, Malven, Min-
zen oder Sonnenblumen werden 
zu einem echten Hotspot für 
fliegende Insekten. Nach dem 
wilden Wein folgen im Septem-
ber mit der Blüte von Efeu und 
des nicht-heimischen Strauchs 
„7-Söhne-des-Himmels“ die letz-
ten großen „Tankstellen“.

Tipps für Lebens- und 
Wohnraum

Mut zum Natürlichen: So ver-
lockend ein „aufgeräumter“ Gar-
ten auch im Herbst sein mag, 
ungemähte Teilgebiete, kleine 
Kieshaufen und stehen gelassene 
Stängel sind ideale Winterschlaf-
plätze für die nächste Wildbie-
nengeneration. Vor allem hohle 
oder markhaltige Stängel von 
Königs- und Nachtkerzen, Schilf 
oder Holler sind beliebt. Wer 
Glück hat, entdeckt vielleicht so-
gar so ein verbautes „Schlafloch“ 
in einem Pflanzenstängel! 

Insektenhotels geöffnet las-
sen: Selbiges gilt für Insekten-
hotels und andere Nisthilfen. Da 
in ihnen wahrscheinlich junge 
Wildbienen überwintern, wäre 
ein Ortswechsel – insbesondere 
nach Innen – lebensbedrohlich 
für sie. Darum bitte Draußen ste-
hen lassen! 

Nisthilfen bauen: Die kalten 
Tage im Winter bieten sich auch 
an, um selbst Insektenhotels für 
das kommende Jahr zu bauen! 
Schon ein naturbelassener Holz-
block mit Bohrlöchern kann vie-
len Bienen Platz bieten! Über die 
richtige Größe der Bohrungen, 
Materialien und weitere Details 
informieren zum Beispiel Anlei-
tungen im Internet oder die Lan-
desbroschüre „Nisthilfen – Anlei-
tungen zum Selbermachen“.
www.bienenfreundlich.at/nisthil-
fen-fur-wildbienen

Tipps für das nächste 
Bienenbuffet 
Der Spätherbst ist der ideale 
Zeitpunkt, um Sträucher für die 
nächste Blühsaison zu pflanzen 
und das eine oder andere Bie-
nenbuffet vorzubereiten. Wer 
bei Obstbäumen, Beeren und 
Wildblumen auf regionale Bio-
Qualität und vielfältiges Blüten-
angebot achtet, bietet auch Bie-
nen und vielen anderen Insekten 
reichlich Nahrung.
Hecken die allen schmecken: 
Besonders anziehend für (Wild)
Bienen und Hummeln sind – ne-
ben Him- und Brombeeren – 
auch Kornelkirsche sowie Sand- 
und Weißdorn. Mit den Beeren 
haben später auch die Vögel ihre 
Freude - und zum Marmeladen-
machen eignen sie sich sowieso! 

Frühlingsgrüße: Da alle Bienen 
im zeitigen Frühjahr dringend 
Nektar und Pollen für sich und 
ihre Brut brauchen, sind Früh-
blüher wie Weiden, Schneeglöck-
chen oder Krokusse besonders 
willkommen. 

Ob zum Süßen für Tees, einfach 
auf dem Brot oder als Lebku-
chenzutat: Honig ist das ganze 
Jahr über beliebt, besonders aber 
in der kalten Jahreszeit. Wer auf 
regionalen Qualitätshonig setzt, 
unterstützt die Imkerei vor Ort, 
schmeckt die Blüten der Region 
und vermeidet obendrein „ge-
panschten Honig“ aus Übersee.

Bienen benötigen viele Blüten, damit sie 
ausreichend Honig für den kalten Win-
ter erzeugen können     Fotos: Land OÖ

Bienen „fliegen“ auf die Blüten von 
Beerensträuchern 
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Jugendimpulse

Jugendliche brauchen Verbündete & Freiräume
…wir von ZUKUNFT JUGEND 
sind für die Jugend da!
Jugendliche brauchen Verbün-
dete und Freiräume, um sich 
zu starken und selbstbewussten 
Persönlichkeiten entwickeln zu 
können. Leider erleben wir, wie 
der Aktionsradius von Jugendli-
chen zunehmend eingeschränkt 
wird. Einerseits trauen Eltern 
ihren Kindern immer weniger 
zu und lassen sie nicht mehr ei-
genständig ihre Umgebung ent-
decken bzw. wird aufgrund der 
Pandemie die Beweglichkeit we-
niger, andererseits gibt es kaum 
noch öffentlichen Raum, wo 
keine Reibungspunkte mit An-
rainer entstehen. So verbringen 
Jugendliche ihre Zeit kaum noch 
auf Freiplätzen ohne Konfronta-
tionen mit anderen Bürgerinnen 
und Bürgern. 
Junge Menschen brauchen Mög-
lichkeiten zur Entfaltung. Sie be-
nötigen im Alltag freie Zeit und 
Platz, um ihre eigenen Wünsche 
und Pläne vom Leben und Zu-
sammenleben zu entwickeln und 
auszutesten. Freiräume für die 
Jugend sind notwendig, um un-
sere Gesellschaft für die Zukunft 
zu erhalten. Das Bedürfnis der 
Jugendlichen nach persönlicher 
Gestaltungs- und Entfaltungsfrei-
heit sollten wir daher sehr ernst 
nehmen und mit allen Mitteln 
fördern. Hier setzen wir von ZU-
KUNFT JUGEND an und setzen 
Maßnahmen für Jugendliche in 
allen Lebensbereichen. Mit un-
serem fünf Säulen System (Ju-
gendzentrum – Beratungsstel-
le – Streetwork – Jugendbüro 
– Projektmanagement) schaffen 
wir hier eine breite Anlaufstelle 
für die Zielgruppe Jugend.
Auch die Zeittaktung des Lebens 
von noch sehr jungen Menschen 
hat im Medienzeitalter massiv zu-
genommen. Die im Vordergrund 
stehende Leistungsorientierung 

hat die Förderung der Persön-
lichkeitsentwicklung inzwischen 
weit abgeschlagen. Jugendlichen 
soll nicht nur Wissen vermittelt 
werden, sondern sie sollen auch 
beim Finden der eigenen Le-
bensmitte und Entwicklung der 
eigenen Persönlichkeit gefördert 
und unterstützt werden. Die Zeit 
für Freunde, Sport, Kultur und 
zuweilen auch nur um sich zu 
Langweilen sind mindestens ge-
nauso wichtig. Die Ausbreitung 
des Leistungsprinzips geht zu 
Lasten der Lebenszufriedenheit 
von Jugendlichen. Sie fühlen sich 
zu häufig abgehängt, überfordert 
oder angestrengt - sie haben zu 
wenig Zeit für sich. 
Unsere Jugendzentren bieten 
Freiräume für junge Menschen, 
wo sie selbst bestimmen können, 
ob sie im Internet surfen, sich mit 
Freundinnen und Freunden dort 
treffen oder Zeit mit den Betreue-
rinnen und Betreuern verbringen 
wollen. Wir bieten jungen Men-
schen Freiräume zur Entwicklung 
einer eigenständigen und stress-
resistenten Persönlichkeit. Wir 
stehen für ein gewaltfreies mit-
einander im rauschfreien Raum, 
in dem die Jugend mit all ihren 
Facetten im Mittelpunkt steht.
Das beinhaltet eben nicht nur die 
Sonnenseiten unserer Jugend, 

sondern auch deren Schatten-
seiten, bei welchen wir zu ihnen 
stehen und sie begleiten. Ju-
gendzentren sind nicht nur ein 
Unterstützungsangebot, wir sind 
mit Hilfe von Streetworkern auf 
Jugendhotspots unterwegs, 
um Jugendliche auf ihren Plät-
zen, in ihrer derzeitigen Lebens-
phase zu begegnen.
Wir verstehen Jugendarbeit als 
positive Begleitung und Un-
terstützung junger Menschen 
in ihrer Lebensgestaltung, sind 
aber auch in den, uns allen be-
kannten, schwierigeren Phasen 
des Erwachsenwerdens mit da-
bei. 
Für Fragen rund um das Thema 
„offene Jugendarbeit“ stehe ich 
so wie mein Team gerne unter 
Mobil.: 0660 8134583 Mail: info@
zukunft-jugend.at zur Verfügung.

Sascha Reischl 
Regionaleiter MobileJULEI

Jugendzentrum Kronstorf
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WKO Linz-Land macht Gründer UNTERNEHMER.FIT
Kostenlose Gründer-Work-
shops für angehende Grün-
der
Ein Unternehmen zu gründen ist 
eine Chance für Menschen, sich 
mit ihren Ideen zu verwirklichen. 
Damit der Weg in die Selbstän-
digkeit gelingt, ist eine umfas-
sende Gründungsvorbereitung 
notwendig. Zentraler Punkt ist 
die möglichst ausgefeilte Grün-
deridee.
Damit die Selbständigkeit zur Er-
folgsstory wird, bietet die WKO 
Linz-Land kostenlose Gründer-
Workshops. Hierbei erfahren 
angehende Gründer alles We-
sentliche zur Selbständigkeit wie 
z. B. Sozialversicherung, Ge-
werberecht, Rechtsformen oder 
Steuern. Darüber hinaus können 
Kontakte zu anderen Gründern 
geknüpft werden. 

„Die Gründerzahlen belegen, 
dass sich die Gründer nicht von 
widrigen Rahmenbedingungen 
abschrecken lassen und fest an 
ihre Gründungsidee glauben“, so 
WKO-Bezirksstellenobmann Jür-
gen Kapeller. 
Insgesamt 351 neue Unterneh-
men wurden im ersten Halbjahr 
im Bezirk Linz-Land registriert. 
„Von Jänner bis Juni wurden 317 
Unternehmen neu gegründet 
und 34 bestehende Unterneh-
men übernommen“, so WKO-
Bezirksstellenobmann Jürgen Ka-
peller und WKO-Leiterin Andrea 
Danda-Bäck.

Die meisten Gründungen gab es 
in der Sparte Handel (118), ge-
folgt von den Sparten Gewerbe 
und Handwerk (116) sowie Infor-
mation und Consulting (53).

www.youtube.com/gruenderser-
vice
www.facebook.com/gruender-
service 

GRÜNDER.FIT Termine Linz-
Land 2021:
Kostenlose Workshops für ange-
hende Gründer
Mi, 15. September 2021 
14:00 - 17:00 Uhr
Mi, 13. Oktober 2021 
14:00 - 17:00 Uhr
Mi, 3. November 2021 
14:00 - 17:00 Uhr
Mi, 15. Dezember 2021 
14:00 - 17:00 Uhr

Anmeldung zu den kostenlosen 
Gründer-Workshops ist unbe-
dingt erforderlich.
Tel. 05-90909-7056 oder per E-
Mail: veranstaltung@wkooe.at, 
www.gruenderservice.at

Werbung
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Öffentliche Bibliothek Kronstorf
Filmabende
Mit zwei Filmabenden erfreute 
die Bibliothek Kronstorferinnen 
und Kronstorfer. Der erste: „Ein 
Dorf sieht schwarz“ fand wet-
terbedingt in der Halle statt, der 
zweite „Die Bienenhüterin“ konn-
te an einem lauen Sommerabend 
im Schulgarten stattfinden. 

Ehrung und Abschiedsfest 
für Edith Heiml und Herta 
Plaimauer:
Nach 39, bzw. 32 Jahren haben 
sich Edith Heiml und Herta Plai-
mauer entschlossen, ihre Mitar-
beit in der Bibliothek gemeinsam 
zu beenden. Bei der ursprüng-
lich geplanten Ehrung durch 
Bildungslandesrätin Christine 
Haberlander konnte Herta Plai-
mauer krankheitsbedingt leider 
nicht dabei sein. Das aktive Team 
der Bibliothek hatte ein schönes 
Abschiedsfest im Gasthof Raho-
fer vorbereitet. In Anwesenheit 
der geladenen Vertreter von 
Pfarre und Gemeinde – Bgm. Dr. 
Christian Kolarik, DI Josef Hol-
zegger als Obmann des Kultur-
ausschusses, Traudi Holzmann 
als PGR-Obfrau und Geistl.Rat 
Gerold Harrer wurde ein emoti-
onal berührender und durch die 
Küche des Gasthofes auch ein 
kulinarisch exzellenter Abend 
verbracht. Höhepunkt war unter 
anderem eine von Herrn Geistl.

Rat Gerold Harrer mit schauspie-
lerischem Talent vorgetragene 
Parodie zum Thema Bücher und 
nächtelanges Lesen. 

Wir alle vom Bibliotheksteam 
wünschen beiden Damen einen 
gemütlichen Ruhestand in guter 
Gesundheit und umgeben von 
Familie und lieben Freunden.

Öffnungszeiten der Öffentli-
chen Bibliothek Kronstorf:
Mo:  10:00 – 12:00 Uhr
nicht in Schulferien
Mi:   15:00 – 17:30  Uhr
in Ferien 09:00 –11:00 Uhr
Fr:    17:00 – 19:00 Uhr
So:   08:30 – 11:00 Uhr

Ehrung durch 
LH Stelzer

Hassan Bashar mit LH Thomas Stelzer 
bei der Ehrung für ausgezeichnete Lehr-
linge                             Foto: Land OÖ

Hassan Bashar wurde für seinen 
mit Auszeichnung bestandenen 
Lehrabschluss zum Trafikanten 
durch LH Thomas Stelzer geehrt.
Er zählt damit landesweit zu den 
besten Trafikanten.

Hassa Bashar ist Angestellter der 
Trafik Sallinger in Kronstorf und 
betreut auch die Postpartner-
Stelle.

Die Marktgemeinde Kronstorf 
gratuliert herzlich zum erfolgrei-
chen Abschluss der Berufsausbil-
dung!Pfarrer Gerold Harrer unterhielt mit seiner Parodie zum Thema Bücher lesen

Die Marktgemeinde Kronstorf dankte Herta Plaimauer und Edith Heiml für ihr jahr-
zehntelanges Wirken für die Bibliothek Kronstorf                          Fotos: Bibliothek
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Vereinsnachrichten

Blasorchester Young Spirit
Steigende Temperaturen und 
sinkende Fallzahlen haben es uns 
vom BO Young Spirit ermöglicht, 
unsere Aktivitäten wieder auf-
zunehmen. Mitte Juni statteten 
wir den Kindern der VS Kron-
storf einen Besuch ab. Bei ei-
nem musikalischen Rundgang im 
Schulgarten lernten die Kinder 
verschiedenste Blasinstrumente 
kennen. Die einzelnen Gruppen 
konnten dabei ihr Wissen rund 
um Musik nicht nur erweitern, 
sondern auch unter Beweis stel-
len, weshalb sie sich eine kleine 
süße Belohnung zum Abschluss 
verdient hatten. Wir möchten 
uns an dieser Stelle auch beim 
Team der VS Kronstorf, welche 
uns diese Aktion ermöglicht ha-
ben, sowie bei den Lehrern/in-
nen der Landesmusikschule Enns 
für ihre tatkräftige Unterstützung 
bedanken.
Auch dieses Jahr haben wir uns 
wieder an der Kronstorfer Fe-
rienspaßaktion beteiligt und 
luden heuer ins Klanglabor ein. 
Sehr zu unserer Freude sind zahl-
reiche Kinder der Einladung ge-
folgt und haben einen Vormittag 
damit verbracht, mit Klängen zu 
experimentieren. Es wurden Mu-
sikinstrumente aus den verschie-
densten Materialien nachgebaut, 
Spiele gespielt und gemeinsam 
gejausnet. Stolz konnten unsere 
jungen Klangforscher/innen zum 
Abschluss eine selbst gebaute 
Rassel sowie ihre Urkunde prä-
sentieren.
Seit Anfang Juni wird auch wie-
der gemeinsam geprobt. Es war 
schön einander nach dieser lan-
gen Zwangspause wiederzuse-
hen und unserem Hobby wieder 
gemeinsam nachzugehen. Wir 
freuen uns schon auf unser Pro-
benwochenende im September, 
wo wir uns intensiv auf unser 
geplantes Familienkonzert 
vorbereiten. Zu diesem Konzert 

für Jung, Alt und Junggebliebene am 27. November möchten wir 
schon jetzt herzlichst einladen.

Werbung

Besuch des BO Young Spirit in der Volksschule Kronstorf                          Foto: YS



24 Kronstorfer Gemeindezeitung 9/2021

Vereinsnachrichten

Musikverein Kronstorf
Kaum aus dem Lockdown 
und schon ein Konzert – die 
KNK hat es gewagt!
Mit Anfang Mai durften Musikka-
pellen das erste Mal wieder pro-
ben – zu Beginn noch im Freien, 
da in geschlossenen Räumen je 
Musiker 20 m²(!) Platz vorge-
schrieben waren. Somit fand die 
erste Probe der Marktmusikka-
pelle noch im Schulgarten statt. 

Mit den weiteren Lockerungen 
konnten wir dann auch mit der 
Kronstorfer Nachwuchs Kapelle 
(KNK) den regulären Probenbe-
trieb wiederaufnehmen und or-
ganisierten gleich auch wieder 
eine Seminarwoche in St. Gil-
gen am Wolfgangsee Anfang 
August. Die geplante Woche in 
Frankreich war ja heuer noch 
nicht möglich, wir gehen aber da-
von aus, dass sie nächstes Jahr 
machbar ist, das würde auch gut 
zum 50-Jahr-Jubiläum der Part-
nerschaft Kronstorf-Bourth pas-
sen.
In St. Gilgen bereiteten sich die 
Nachwuchsmusiker intensiv mit 
Gesamt- und Satzproben auf das 
Sommerkonzert vor. Fetzige und 
jugendgerechte Stücke wie „Star 
Wars, Ducktales Theme, Fun-
kytown & Co“ standen am Pro-
gramm. Die Satzproben nutzten 
wir, um unsere Musik-Talente be-
sonders zu fördern – auf der Po-
saune dürfen wir Paul Köstenber-
ger begrüßen! Paul hat uns in den 
letzten Jahren am Schlagzeug 
unterstützt und parallel dazu das 

Unterrichtsfach Posaune an der 
Musikschule begonnen! 
Neben einer intensiven Proben-
zeit kam auch das Freizeitpro-
gramm nicht zu kurz. Die Nach-
mittage wurden mit Baden im 
See, einer Olympiade und Mi-
nigolf verbracht. Auch zwei Ge-
burtstage konnten wir gemein-
sam feiern.
Darüber hinaus bekamen wir Be-
such von Andreas Leimer, der die 
Musikalische Früherziehung bei 
uns leitet. Andreas hatte für die 
Jugendkapelle einen sehr inte-
ressanten Rhythmus-Workshop 
zusammengestellt. Die KNK lern-
te auf spielerische Art die Rhyth-
mussprache mittels Klatschen 
und den Boomwhackers kennen! 

Am 7. August ging dann das 
Sommerkonzert der KNK mit 
dem Titel „Best of KNK“ über 
die Bühne. Bei idealem Wetter 
zeigten die MusikerInnen, dass 
sie in dieser Woche wirklich viel 
gelernt hatten, und wir waren 
alle über das hohe Niveau und 
die Klangbalance des Orchesters 
überrascht.
Neu in unseren Reihen ist Flötis-
tin Sophie Weitesser – sie erhielt 
beim Konzert ihr Beitrittszertifi-
kat und ist nun Teil des Jugend-
orchesters.

Abschließend können wir erfreut 
feststellen, dass wir unbescha-
det aus der unfreiwilligen Pause 
herausgekommen sind und das 
musikalische Niveau sogar noch 
ein kleines Stück gestiegen ist. 
Das verdanken wir der hervorra-
genden Arbeit von Jugendkapell-
meister Ralf Huber und den zwei 
Jugendreferentinnen Nadine Fle-
ckinger und Katharina Neulinger!

Beitrittszertifikat für Sophia Weitesser

Rhythmus-Workshop mit Andreas

Erste Probe der Musikkapelle im Mai

Das KNK Konzert im Schulgarten fand bei gutem Wetter statt          alle Fotos: MV
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Vereinsnachristen

Naturfreunde Kronstorf
Ferienspaß 
„Bike for Kids“ 
Am 14.07.2021 fand mit Ursula 
und Eva und sechs Kindern in 
der Thalinger Au ein MTB-Tech-
niktraining mit kurzer Ausfahrt 
und jede Menge Spaß statt. zum 
Schluss hat es noch wie aus Kü-
beln geschüttet. 

Husky Ranch 
Am 23.07.2021 und 30.07.2021
Die Naturfreunde Kronstorf ha-
ben im Zuge der Ferienspaß-
Aktion an zwei Nachmittagen die 
Husky-Ranch in Traun besucht. 
Nach eingehender Information 
über Hunde im Allgemeinen und 
über Huskys im Speziellen stand 
der Besuch des Geheges am Pro-
gramm. Die acht Huskys waren 
sehr zutraulich und ließen sich 
gerne streicheln. Anschließend 
wurde die Ranch gestürmt und 
ein vergnüglicher Nachmittag 
begann: Dosenschießen, Huf-
eisen- oder Ringe werfen, Bo-
genschießen und Gold waschen! 
Nach einer Stärkung mit gebrate-
nen Knackern von der Feuerstel-
le ging es nochmals ins Gehege. 
Nach einem wohlverdienten Eis 
war der Nachmittag zu Ende und 
die Kids wurden unter lautem 

Gebell und Gejaule der Huskys 
von der Ranch verabschiedet

Familienwanderung der 
NF-Kronstorf von 07.08 bis 
08.08.2021
Vom Jagerhäusl in Molln auf die 
Schaumbergalm, nach einer aus-
giebigen Rast weiter auf den 
Trämpl und anschl. zur Ebenfors-
talm – dort Übernachtung und 
am nächsten Tag nach einem 
guten Frühstück zur nächsten 
Einkehr und Ausklang beim Ja-
gahäusl.

Radausfahrt zur Schaum-
bergalm und Wanderung auf 
den Trämpl 15.08.2021 
Mit dem Bike 535hm bis zur 
Schaumbergalm und dann zu 
Fuß 430hm zum Trämpl und zum 
Alpstein.

Ferienlager Rannahof 
Vom 18. - 22.08.2021 waren die 
Naturfreunde Kronstorf mit 24 

Kindern und dem Betreuerteam 
am Rannahof in St. Oswald bei 
Freistadt. Nach der Anreise wur-
den die Zimmer bezogen und da-
nach ging‘s schon auf den Spiel-
platz. Auch an den anderen Tagen 
war genügend Abwechslung im 
Tagesprogramm: Schwammerl 
suchen, im Bach plantschen, im 
Wald ein Zelt errichten, sowie 
Tischtennis und Volleyball spie-
len. Das Klettergerüst und die 
Seilrutsche wurden auch immer 
wieder gerne besucht. Zwischen-
durch wurde gebastelt, gemalt 
und an Specksteinen gearbeitet. 
Selbstverständlich gab es auch 
ein großes Lagerfeuer.
Eine Kinderolympiade mit Gum-
mistiefelweitwerfen, Hindernis-
lauf, Zielwerfen, Gegenstände 
durch Tasten erkennen und wei-
teren Geschicklichkeitsspielen 
wurde abgehalten und zur Beloh-
nung gab‘s für alle ein Eis.
Erni war wieder in der Küche und 
versorgte uns mit Schmankerln, 
wie Schnitzel, selbst gefundenen 
Eierschwammerln, Bröselnudeln 
mit Apfelmus usw.
Das Betreuerteam (Marion, Do-
ris, Sabrina, Kati, Lillo, Carina, 
Florian, Peter und Oliver) küm-
merte sich wie immer liebevoll 
um die Kinder, die Leitung hatte 
heuer Obmann Georg.
Rannahof wir kommen auch 
2022 wieder!

Der Besuch der Husky Ranch

Familienwanderung zur Ebenforstalm

Gruppenfoto vom Rannahof                                                         alle Fotos: TVN

Bike for Kids in der Thalinger Au



26 Kronstorfer Gemeindezeitung 9/2021

Veranstaltungen

2 Tages Bergtour 
„Wilde Wasser“
Klafferkessel - Schladminger 
Tauern von 24. – 25. Septem-
ber 2021
Anmeldung und Auskunft bei 
Hannes Klausberger 
Tel.: 0664/88425942
Infos auch auf der Naturfreun-
de Homepage Veranstaltung!

Naturfreunde Wandertag
26. Oktober 2021
Start ab 9:30 Uhr beim Natur-
freunde Haus

Infos auf der Naturfreunde 
Homepage
Hinweis: Bitte beachte die ak-
tuellen Corona-Vorschriften im 
Zeitraum der Veranstaltung!

Weitere Aktivitäten siehe auf der 
Naturfreunde Homepage https://
kronstorf.naturfreunde.at/
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Veranstaltungen

Mutter-Kind Treff
Ab Herbst starten wir endlich 
wieder mit neuer Energie in den 
Mutter-Kind Treff. Wie gewohnt 
sind wir jeden 1. & 3. Montag 
im Monat für euch da. 
Bitte haltet euch auf unserer Fa-
cebook Seite ( Mutter-Kind-Treff 
Kronstorf) auf dem Laufenden, 
ob eine Corona-bedingte An-
meldung notwendig ist.
Wir treffen uns ab Septem-
ber im Brucknerhaus im 1. 
Stock (Brucknerplatz 3).
Wann: Start  ist 20.09.2021
04.10. / 18.10. / 15.11. / 06.12. 
/ 20.12.2021
Uhrzeit: 09:00 - 11:00 Uhr 

Wir freuen uns auf euch

Lisa Vollgruber 
und 
Ines Gratzl
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16.09.2021 Donners-
tag

19:00 J-H-Halle Wie sicher ist unser Wasser? GRÜNE Kronstorf

17.09.2021 Freitag 19:30-
22:00

Medio² 
Galerie

MEDIO2: 
Konzert Peter Ratzenbeck

Medio 2

17.09.2021 Freitag 19:00-
22:00

Naturfreunde-
haus

Naturfreunde Hauptversammlung Naturfreunde 
Kronstorf

21.09.2021 Dienstag 17:00-
18:00

Metzenhof Bürgermeister-Sprechtag Marktgemeinde 
Kronstorf

23.09.2021 Donners-
tag

17:00-
20:00

Anfangen-
Sudio

Qi Gong für müde Augen und 
Ohren

Gesunde Gemeinde
Helga Forstner

24.09.2021 Freitag 16:00-
19:00

GH Schö-
ringhumer

PV Kegeln Pensionistenverband 
Kronstorf

26.09.2021 Sonntag 08:00 - 
15:00

Landtags-/Gemeinderats- und 
Bürgermeisterwahl

27.09.2021 Montag 19:00-
20:30

Generationen 
Zentrum 

Beckenbodentrainingtreff Herren Petra Fuchs

28.09.2021 Dienstag 17:00-
18:00

Gemeindeamt Bürgermeister-Sprechtag Marktgemeinde 
Kronstorf

30.09.2021 Donners-
tag

19:30-
22:00

Medio² 
Galerie

MEDIO2: Kabarettabend Medio 2

05.10.2021 Dienstag 19:00-
20:00

J-H-Halle Gesundheitsförderung: Fit mit 
Fitnesstraining

Gesunde Gemeinde 
Kronstorf

06.10.2021 Mittwoch 19:00-
19:30

Gemeindeamt 
Kronstorf

Wohnungssprechtag Marktgemeinde 
Kronstorf

06.10.2021 Mittwoch Kronstorf 
Klubraum

PV Oktoberfest Pensionistenverband 
Kronstorf

06.10.2021 Mittwoch J-H-Halle Lesung: 
Ljuba Arnautovic - Junischnee

Öffentliche Biblio-
thek Kronstorf

10.10.2021 Sonntag 18:00-
22:00

J-H-Halle NF Vortrag: Sepp Friedhuber Naturfreunde 
Kronstorf

11.10.2021 Montag 20:00-
21:30

J-H-Halle NF Schigymnastik Naturfreunde 
Kronstorf

26.10.2021 Dienstag 10:00-
16:00

Naturfreunde-
haus

NF Wandertag Naturfreunde 
Kronstorf

03.11.2021 Mittwoch Gemeindeamt Wohnungssprechtag Marktgemeinde 
Kronstorf

04.11.2021 Donners-
tag

19:00-
20:15

Generationen-
Zentrum 

Beckenbodentraining Gesunde Gemeinde
Fuchs Petra

06.11.2021 Samstag 19:30 J-H-Halle Herbstkonzert des Musikvereins Musikverein 
Kronstorf

10.11.2021 Mittwoch 18:00-
22:00

Volksschule 
Kronstorf

Germteig süß und pikant Gesunde Gemeinde
Kathi Paffeneder

13.11.2021 Samstag 19:30-
22:00

J-H-Halle MEDIO2: Konzert "Wirtschaft trifft 
Kultur" - Spring String Quartet

Medio 2

20.11.2021 Samstag 20:00 J-H-Halle Songcontest SC Kronstorf
27.11.2021 Samstag 15:00 J-H-Halle Familienkonzert Young Spirit


